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Ihre Schulklasse, eine dritte
Grundschulklasse im Landkreis,
weiß es inzwischen und ist stolz
auf ihre Lehrerin. Schließlich
hat nicht jeder eine Lehrerin,
die Bücher schreibt und gleich
eine ganze Serie bei einem Ver-
lag anbringen konnte. Die
26jährige Stockstädterin Sandra
Ziegler ist derzeit dabei, den
vierten Band ihrer Serie rund
um die ursprünglich 15jährige
Andy zu schreiben, der im Au-
gust im Ueberreuter-Verlag ver-
öffentlicht wird. Und wie immer
geht es um Mädchen, Liebe und
Pferde. Noch in diesem Jahr sol-
len die Bücher auch als Hör-
bücher erscheinen. Thomas
Giegerich besuchte die Autorin.

Wo sind die Pferde?
Sandra Ziegler: Hab keins
(lacht). Kein Geld, zuviel Ar-
beit, zuwenig Zeit. Das war im-
mer ein Mädchenentraum von
mir gewesen – der hat sich aber
spätestens mit 17 aufgelöst.
Nee, mir kommt erst mal keines
ins Haus. Ein Hund vielleicht,
aber ein Pferd erst mal nicht.

Wieso müssen Bücher für
Mädchen immer mit Pferden zu
tun haben und oft in England
spielen? Enid Blyton lässt
grüßen?

Sandra Ziegler: Enid Blyton ist
meine absolute Lieblingsauto-
rin, habe mir jetzt auch noch
alle Fünf-Freunde-Bücher im
englischen Original gekauft.
Pferdebücher, die zudem noch
von Liebe handeln, kenne ich
allerdings keine. Die Pferde-
bücher die ich immer gelesen
habe, haben immer in einem
deutschen Reitstall gespielt und
Mädchen wollten ein Pferd und
haben es eventuell auch bekom-
men, oder ein Wildpferd gefan-
gen und tolle Turniere gewon-
nen. Ich hatte immer einen
Drang nach England – ich weiß
gar nicht warum. Ich finde auch
alle anderen englischen Schrift-
steller toll, die haben einen gut-
en Schreinstil und gefallen mir
besser als deutsche. Wenn man
sich die alten Landsitze und
Reitschulen ansieht – das ist
was ganz anderes als in
Deutschland. Heute weiß ich,
dass es das auch in Nord-
deutschland gibt.

Kann es sein, dass Sie als jun-
ges Mädchen Bücher dieser Art
verschlungen haben?
Sandra Ziegler: Ja. Pferde- und
Enid Blaytonbücher. Die hoch-
wertige Kinderliteratur wie Er-
ich Kästner und Astrid Lind-
gren kam erst im Studium.

Wie kamen Sie
überhaupt zum
Schreiben? Wel-
ches Mädchen
schreibt mit elf
ihr erstes Buch?
Sandra Ziegler:
Das weiß ich
noch: Ich hatte
in der Grund-
schule immer
wieder mal Ge-
schichten ge-
schrieben, klei-
ne Aufsätze, die
ich meiner Leh-
rerin gegeben
habe. Ich saß
bei meiner Oma
im Wohnzim-
mer und habe
mir gedacht, da
kann ich doch
mal mehr ma-
chen: Ich habe
Kapitel festge-
legt und dann
einfach ge-
schrieben. Ich

hatte die Idee und habe es ein-
fach gemacht. Geschrieben habe
ich eigentlich, seit ich schrei-
ben kann. Meine alte Grund-
schullehrerin hat mir neulich
bei einem Klassentreffen eine
alte Geschichte hingelegt – mei-
ne Begeisterung für das Lesen
hat sich auf dasSchreiben verla-
gert.

Wieviele Bücherr haben Sie
noch in petto, wie lange wird
die Serie noch gehen?
Sandra Ziegler: Jetzt im August
kommt definitiv das vierte raus
– der Vertrag ist jetzt da. Ich
habe aber auch noch ganz ande-
re Bücher geschrieben, die mit
dieser Serie nichts zu tun ha-
ben. Das eine ist auch eine
Mädchen-Liebesgeschichte, die
auf Sylt spielt: Volleyball, Son-
ne Strand und Meer – diesmal
kommen Hunde vor (lacht). Das
andere spielt wieder in England
– da komme ich anscheinend
nicht davon los – da geht es um
eine Tanz-Lovestory: Ein
Mädchen aus schlechten Ver-
hältnissen wächst in London
auf, kommt durch Umstände
nach Cornwall in die Einöde
und muss sich dort erst mal be-
weisen: Sie muss einen Tanz-
wettbewerb gewinnen um eine
Stipendium zu gewinnen. Eine
Mischung aus Flashdance, Dirty
Dancing und Rosamunde Pil-
cher. 

Wie viele Bücher wurden be-
reits verkauft? Lohnt sich die
Mühe überhaupt?

Sandra Ziegler: Neulich habe
ich die Abrechnung bekommen:
3700 Exemplare wurden vom
ersten Buch verkauft, 3000 vom
zweiten und circa 2000 vom
dritten. Da bin ich zufrieden da-
mit. Lohnen tut es sich nicht,
pro pro verkauftes Buch kann
ich mir ein Eis leisten (lacht).

Wie kann man sich das Schrei-
ben eines Buchers vorstellen?
Nach der Schule nach Hause
kommen, Schularbeiten korri-
gieren und sich dann zwei
Stunden ins Arbeitzszimmer
setzen um zu schreiben?
Sandra Ziegler: Nein. Wenn ich
einen Einfall habe, dann kann
ich nichts anderes machen, als
schreiben – auch wenn es bis
tief in die Nacht dauert. Das
»Tanzbuch« habe ich innerhalb
von fünf Wochen geschrieben –
andere haben ein Jahr gedauert.
Ich war von einem Musical
zurückgekommen, mit einem
Zettel angefangen und am Tag
danach am Computer losgelegt.
Es kommt auch vor, dass ich
mal ein dreiviertel Jahr nichts
schreibe. Wenn man mal am
Schreiben ist, kann man nicht
mehr aufhören, das ist wie eine
Droge, Dann gibt es keine Rück-
sicht auf irgendjemanden oder
irgendetwas. Meistens hat man
die Einfälle dann, wenn man sie
nicht gebrauchen kann: Das
Musical war am letzten Ferien-
tag, ich hatte also mit Schulbe-
ginn angefangen zu schreiben –
aber das kann man eben nicht
steuern.

»Schreiben ist wie eine Droge«
Die Stockstädterin Sandra Ziegler schreibt Bücher für
Mädchen – rund um die Liebe und mit vielen Pferden

Die Bücher von Sandra Ziegler
»Pferde sind leichter zu zäh-
men« ist das erste von Sandra
Ziegler veröffentlichte Buch.
Die 15-jährige Andy aus Mün-
chen muss gegen ihren Willen
in den Sommerferien nach Eng-
land. Doch ihre Liebe zu Pfer-
den versöhnt sie schnell mit der
Insel. Und dann lernt sie auch
noch einen anfangs gar nicht
netten Jungen kennen. In der
Fortsetzung »Pferde und andere
Dickköpfe« geht die Liebesge-
schichte weiter – wird beendet,
und geht wieder weiter. Auch
der Pferde wegen. »Pferde, Ei-
fersucht und Stallgeflüster« ist
der dritte Band: Andys Freund
Julian erleidet einen schweren
Reitunfall und dann taucht
auch noch dessen Ex auf. Das
gefällt Andy natürlich gar nicht.

Alle Bücher sind erschienen im Ueberreuter-Verlag Wien:
www.ueberreuter.at

www.sandraziegler.de
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 218.268 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 144 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 144 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: mainecho_cmyk_akz3.icc
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 67108864 Byte
Optimierungen deaktivieren: 3
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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